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Marlow-Kurier
Amtliches Bekanntmachungsblatt der Stadt Marlow

    

Die nächste Ausgabe des „MARLOW-KURIER“  erscheint am 23. November 2015

„Der Natur zuliebe ...“

  INHALT: O��Stadtvertretersitzung der Stadt Marlow am 04.11.2015

O��Halloween mit dem DRK-Ortsverein Marlow am 30.10.2015

O��Kabarett RohrSTOCK in Gresenhorst am 21.11.2015 

Die Grüne Stadt Marlow - Stadt des Vogelparks
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Vorinformation in Vorbereitung  
der nächsten Stadtvertretersitzungen  
der Stadt Marlow im Jahr 2015

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

es ist beabsichtigt, die nächste

 Stadtvertretersitzung am 04.11.2015 
 im Rathaussaal der Stadt Marlow

durchzuführen. Der Beginn für diese Sitzung ist auf 19:00 Uhr 
festgesetzt.
Entsprechend der Fristenregelungen beachten Sie bitte die amt-
liche Bekanntmachung am Haus 1 des Rathauses im OT Marlow.
Dies ist dann die verbindliche Tagesordnung. 
Zusätzlich werden, wie bekannt, die vorhandenen Bekanntma-
chungstafeln in unseren weiteren Ortsteilen für diese öffentliche 
Bekanntmachung der Tagesordnung genutzt.

gez. Schlesiger
Stadtpräsident

Stadt Marlow Marlow, 23.09.2015
Der Bürgermeister
Am Markt 1
18337 Marlow

Amtliche Bekanntmachung

Nr.: I/10-0046-15

Der Bürgermeister der Stadt Marlow zeigt an, dass die nächste 
Fischereischeinprüfung zur Erlangung des Fischereischeines
 am 08.11.2015
 um 13:30 Uhr
 Ort:  18337 Marlow, Carl-Kossow-Straße 20, 
  (Heimatstube)
entsprechend der Verordnung über die Fischereischeinprüfung 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern (Fischereischeinprüfungs-
verordnung - FSchPrVO M-V) vom 11. August 2005 (GVOBl. 
M-V 2005, S. 416), in der zurzeit geltenden Fassung, stattfindet.
Interessenten, die an der Prüfung teilnehmen möchten, melden sich 
spätestens eine Woche vor dem Prüfungstermin bei der Stadt 
Marlow, Einwohnermeldeamt, Am Markt 1 in 18337 Marlow - 
Tel. Nr.: 038221/410-23. 
Es ist eine Prüfungsgebühr in Höhe von 25,- EUR/Erwachsene 
bzw. 15,- EUR/Kind vor Beginn der Prüfung zu entrichten.
Für den Fall, dass der Antragsteller minderjährig ist, ist die schrift-
liche Einwilligung des gesetzlichen Vertreters erforderlich.
Ausländische Antragsteller können sich eines vereidigten Dolmet-
schers bedienen, Prüfungsbögen in russischer Sprache werden auf 
Anforderung bereitgestellt.

Lehrgang zur Vorbereitung
In Vorbereitung auf die Fischereischeinprüfung wird ein Ausbil-
dungskurs angeboten. 
Dieser Kurs findet am 06.11.2015 von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr, 
am 07.11.2015 von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr, am 08.11.2015 von 
09:00 bis 13:30 Uhr im Anglerheim am Wasserwanderrastplatz 
der Stadt Marlow, statt. Es wird eine Lehrgangsgebühr erhoben.

Interessenten melden sich bitte ebenfalls im Einwohnermeldeamt 
der Stadt Marlow, Am Markt 1, 18337 Marlow - Tel.-Nr.: 038221 
410-23 oder bei Herrn H. Stypmann, Tel. 017 6789343

gez. Schöler
Bürgermeister (Siegel)

Stellenausschreibung

Die Torgelower Gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft e. 
G. verwaltet und bewirtschaftet rund 1.250 eigene und fremde 
Wohnungen. 

Für unser Team suchen wir zum 01.12.2015 eine/n

Handwerker/Hauswart (m/w)

Ihre Aufgabe: 
Als Hauswart betreuen Sie dienstleistungsorientiert Wohnungen, 
Stellplätze, Gewerbeobjekte. Folgende Aufgaben werden insbe-
sondere von Ihnen erledigt: 

Maler-, Putz-, Trockenbau-, Tischler- und Schlosserarbeiten 

Sie haben idealer Weise einen handwerklichen Berufsabschluss 
und arbeiten gern selbstständig und sind trotzdem Teil eines 
Teams? Ausgeprägte Leistungsbereitschaft sowie sicheres und 
freundliches Auftreten ist für Sie selbstverständlich. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung. 

Diese senden Sie bitte bis zum 09.11.2015 an: 

 Torgelower Gemeinnützige 
 Wohnungsgenossenschaft e.G. 
 Frau Uta Meckert 
 Bahnhofstr. 39 A; 17358 Torgelow 

Nachruf

Tief betroffen nehmen wir Abschied von unserer langjährigen 
Kollegin

Gisela Possehl

die am 07.10.2015 plötzlich aus unserer Mitte gerissen wurde.

Wir werden ihr Andenken stets in Ehren halten.
Unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

Norbert Schlesiger  Norbert Schöler
Stadtpräsident  Bürgermeister

Die Angestellten der Stadtverwaltung Marlow 
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Nachruf

Tief betroffen nehmen wir Abschied vom langjährigen Stadt-
arbeiter der Stadt Marlow

Franz Hillen

der am 21.09.2015 aus dem Leben gerissen wurde.

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Norbert Schlesiger  Norbert Schöler 
Stadtpräsident  Bürgermeister 

Die Angestellten der Stadtverwaltung Marlow 

Leitungsdienst in Marlow

In der Stadt Marlow ist ein Leitungsdienst eingerichtet, der je-
weils monatlich im Wechsel durch die leitenden Bediensteten der 
Stadtverwaltung Marlow vollzogen wird.

 Telefon-Nr.  Telefon-Nr.
 dienstlich privat
___________________________________________________
Oktober 2015
Schwarze, Andrea 038221 410-11 038221 313
SB Bauverwaltung

November 2015
Schöler, Norbert 038221 410-25 038221 287
Bürgermeister 0173 5429830

Bekanntlich ist die Stadt Marlow unter www.stadtmarlow.de 
im Internet erreichbar.

Die nächste Ausgabe des Marlow-Kuriers 
erscheint am 23.11.2015

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist 
(Posteingang Stadtverwaltung) der 13.11.2015.

Sehr geehrte Einwohner,

aus gegebener Veranlassung weisen wir darauf hin, dass in die-
sem Jahr viele Reisepässe und Personalausweise ablaufen. Prüfen 
Sie bitte Ihre Dokumente, in Bezug auf das Ablaufdatum. Zum 
Beantragen Ihres neuen Dokumentes benötigen Sie u. a. ein bi-
ometrisches Passbild. Im Rathaussaal der Stadt Marlow besteht 
an jedem Dienstag-Nachmittag in der Zeit von 14 - 17:30 Uhr die 
Möglichkeit, sich ein aktuelles Passbild anfertigen zu lassen. Wei-
terhin benötigen wir Ihre Geburtsurkunde oder Heiratsurkunde. 

Für Nachfragen stehen wir Ihnen gerne unter der Tel. Nr. 038221 
410-14 oder 410-23 sowie E-Mail einwohnermeldeamt@stadt-
marlow.de zur Verfügung.

gez. Röwer
SB 34.1 

Az.: 70.32.01

Stadt Marlow
Der Bürgermeister
Am Markt 1
18337 Marlow

Vollzug des Straßen- und Wegegesetzes  
des Landes Mecklenburg-Vorpommern  
(StrWG M-V) 

hier:  Durchführung des Winterdienstes gem. § 11 i. V. 
m. § 50 Abs. 1, 2, 3 und 4 StrWG M-V im Zeit-
raum vom 15. November 2015 bis 15. März 2016

-

haben und bei Schnee und Eisglätte streuen sollen. Es wird auf die 

-

der Reinigung nach den örtlichen Erfordernissen der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung richten.

-
den, die gleichzeitig berechtigt sind, die diesbezüglichen Pflichten 

-
terdienstes wird in Zuständigkeit des Stadtbauhofes der Stadt Marlow 
in Abstimmung mit dem Bürgermeister gesichert.

1. Information
 Die Firma Landtechnik Fink mit Sitz in 18337 Marlow, Aller-

storfer Chaussee 3 und die Firma Claus-Michael Peithmann, 
Agrardienstleistungen mit Sitz in 18337 Marlow, Am Brink 6 
a, werden den Winterdienst vom 15. November 2015 bis 15. 
März 2016 im Stadtgebiet der Stadt Marlow und in den dazu-
gehörigen Ortsteilen durchführen. 

 Die Leistungserbringung für den Winterdienst wurde in diesem 
Jahr neu ausgeschrieben. Auf Grundlage des Beschlusses vom 
Hauptausschuss der Stadtvertretung Marlow vom 21.10.2015 
konnte den benannten Firmen der Zuschlag für den Ausschrei-
bungszeitraum von drei Jahren erteilt werden. Beide Firmen 
verfügen über eine langjährige Erfahrung bei der Durchführung 
des Winterdienstes im Stadtgebiet.

1.1 Beachten:
 In der Stadtverwaltung Marlow ist Frau Hormann über 

besondere Situationen der Abfallentsorgung bei extremen 
Wetterlagen informiert, erreichbar unter 038221 41016 oder 
unter der E-Mail-Adresse: ordnungsamt@stadtmarlow.de.

1.2 Vorsorglich wird höflichst auf die Festsetzung von Gemein-
destraßen mit dem Status „Eingeschränkter Winterdienst“ 
lt. Auflistung zu Abschnitt 5.1 dieser Information hingewie-
sen.

1.3  In Kenntnis der besonderen winterlichen Witterungs-
verhältnissen in den Winterhalbjahren 2009/2010 und 
2010/2011 wird auch für das Winterhalbjahr 2015/2016 
vorsorglich folgende Sonderfallregelung bei extremen win-
terlichen Witterungsverhältnissen wirksam:

 Zeitweilige Sperrung von Straßen 
 - Gemeindestraße/Straßenabschnitt 
  OT Kloster Wulfshagen, Ortsausgang letzte Be-

bauung bis OT Gresenhorst, Einmündung An 
der Bleiche
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 - Gemeindestraße/Straßenabschnitt 
   OT Kloster Wulfshagen Ortsausgang letzte Bebau-

ung bis Einmündung Lupinenweg
 - Gemeindestraße/Straßenabschnitt 
   OT Völkshagen, Ortsausgang letzte Bebauung bis 

Gemarkungsgrenze Gemeinde Blankenhagen
 - Gemeindestraße/Straßenabschnitt
   OT Fahrenhaupt, Zuwegung Kreuzungsbereich in 

Richtung L 18 bis zur Anbindung Landesstraße L 18 

 Im Sachbereich „Zentrale Dienste“ Telefonzentrale der Stadt 
Marlow, vertreten an den Wochentagen durch Frau Trompa, 
erreichbar unter 038221 4100 und an den Wochenenden in 
Verantwortung des Bereitschaftsdienstes, lt. Auflistung zu 
Nr. 2, wird das Tagesjournal geführt, in dem die Auftrags-
erteilung, die getroffenen Abstimmungen und die Rückmel-
dungen seitens des beauftragten Unternehmens schriftlich 
festgehalten werden.

2. Bereitschaftsplan für den Winterdienst
 Generell sind während der Öffnungszeiten der Stadt Marlow 

in dieser Sache zuständig:
2.1  Frau Trompa von Montag - Freitag Tel. Nr. 038221 4100

2.2 Die Firma Landtechnik Fink und Claus-Michael Peithmann 
haben gegenüber dem Ordnungsamt der Stadt Marlow (Mo. 
- Fr. von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr), eine Rückmeldung über 
die tatsächliche und notwendige Gewährleistung der abge-

die ortsgebundenen Dringlichkeitsentscheidungen. 

2.3  Die Bereitschaft an den Wochenenden und den Fest- und 
Feiertagen wird wie folgt gesichert:

 Falls eine Verhinderung zur Wahrnehmung des Bereitschafts-
dienstes anhängig wird, ist sowohl eigenständig die Ersatz-
person zu benennen als auch dem Unternehmen eigenständig 
diese Änderung mitzuteilen.

 Datum Name telefonische 
   Erreichbarkeit ______________________________________________
 14. - 15.11.2015 Morwinsky, Ralf 038221 80859/ 
   0170 8205166
 21. - 22.11.2015 Morwinsky, Ralf 038221 80859/ 
   0170 8205166
 28. - 29.11.2015 Morwinsky, Ralf 038221 80859/ 
   0170 8205166
 05. - 06.12.2015 Morwinsky, Ralf  038221 80859/ 
   0170 8205166
 12. - 13.12.2015 Schöler, Norbert 038221 287/ 
   0173 5429830
 19. - 20.12.2015  Schöler, Norbert 038221 287/ 
   0173 5429830
 24. - 27.12.2015 Schöler, Norbert 038221 287/ 
   0173 5429830
 31.12.15 -  Schöler, Norbert 038221 287/
 03.01.2016  0173 5429830
 09. - 10.01.2016  Morwinsky, Ralf 038221 80859/ 
   0170 8205166
 16. - 17.01.2016 Morwinky, Ralf 038221 80859/ 
   0170 8205166 
 24. - 25.01.2016 Schöler, Norbert 038221 287/ 
   0173 5429830
 30. - 31.01.2016 Schöler, Norbert 038221 287/ 
   0173 5429830
 06. - 07.02.2016 Morwinsky, Ralf 038221 80859/ 
   0170 8205166
 13. - 14.02.2016 Schöler, Norbert 038221 287/ 
   0173 5429830
 20. - 21.02.2016 Schöler, Norbert 038221 287/ 
   0173 5429830
 27. - 28.02.2016 Schöler, Norbert 038221 287/ 
   0173 5429830
 05. - 06.03.2016 Morwinsky, Ralf 038221 80859/ 
   0170 8205166
 12. - 13.03.2016 Bahlmann, Ruth 038224 80787/ 
   0172 6460553

3. Anforderungen an den Straßenwinterdienst
  Zeitraum der  Straßenzustand
  Verkehrsbereit-
  schaft
 ______________________________________________
 Straßen mit  05:00 - 20:00 Uhr Befahrbarkeit; 
 starkem (an Werktagen) leichte 
 Berufsverkehr darüber hinaus  Behinderungen
  entspr. den  in der Zeit von
  örtlichen Verkehrs- 20:00 - 05:00 Uhr 
  bedürfnissen bzw. an Sonn- u. 
   Feiertagen müssen 
   in Kauf genommen 
   werden
 Straßen mit 05:00 Uhr  Befahrbarkeit, 
 Schulbus- 
 verkehr 
  ist abzusichern. Witterungs-
   verhältnissen 
   anzupassen
 Genutzte  entspr. den  Nutzbarkeit, 
 Parkplätze örtlichen Verkehrs- Behinderungen
  bedürfnissen müssen in Kauf 
   genommen werden
 Sonstige  6:00 - 20:00 Uhr Befahrbarkeit, 
 Straßen   Fahrweise ist 

   Witterungs-
   verhältnissen 
   anzupassen

4. Vertragspartner der Stadt Marlow für den Winterdienst
4.1 Zuständigkeit 
 für die Ortsteile Brünkendorf, Kloster Wulfshagen, Gre-

senhorst, Dänschenburg, Völkshagen, Kuhlrade, Book-
horst, Allerstorf, Carlewitz, Jahnkendorf, Neu Poppen-
dorf, Poppendorf, Tressentin, Carlsruhe, Alt Steinhorst, 
Neu Guthendorf, Neu Steinhorst, Marlow, Alt Guthen-
dorf, Brunstorf, Fahrenhaupt, Kneese und Schulenberg 

 Landtechnik Fink
 Allerstorfer Chaussee 3 a
 18337 Marlow
 gesetzlicher Vertreter: Herr Heinz Fink

 Ansprechpartner für den Winterdienst: 
 Herr Reiko Fink
 Erreichbarkeit während der Dienstzeit 
 (7:00 - 16:00 Uhr) 038221 41030
 nach der Dienstzeit 0170/9677329

Herrn Reiko Fink 

 Herr Heinz Fink
 Erreichbarkeit während der Dienstzeit 038221 41030
 nach der Dienstzeit 0175 5658888

4.2 Zuständigkeit für die Ortsteile Bartelshagen I, Ehmkenha-
gen und Rostocker Wulfshagen

 Firma Claus-Michael Peithmann
 Am Brink 6 a
 OT Bartelshagen I
 18337 Marlow

 telefonische Erreichbarkeit 038224 80332 od. 0174 9370046

5.  Einteilung der Straßen nach Dringlichkeitsstufen
 Grundsatz: bei Zuständigkeit erst Ortsdurchfahrten - dann 

der Ortsdurchfahrten sind zuständig:
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 Ortsteile Allerstorf, Carlewitz, Jahnkendorf, Tressentin, Bar-

telshagen I, Brünkendorf, Carlsruhe, Alt Steinhorst, Neu 
Steinhorst, Kuhlrade, Marlow, Alt Guthendorf, Kneese und 
Schulenberg

 Sitz in Ribnitz-Damgarten
 Stralsunder Chaussee 33 a
 Tel.-Nr. 03821 706790

 Ortsteile Gresenhorst, Dänschenburg, Völkshagen

 Sitz in Pastow

 18184 Pastow
 Tel.-Nr. 038204 69410

5.1 Gemeindestraßen im Zuständigkeitsbereich der Unter-
nehmen:

 Firma Landtechnik Fink
 -

dehammer)

-
gemeinschaftshaus

   Poppendorf

nach Jahnkendorf

Wohngebiet), Chausseestr. 5 b 
(Weg zum Grainberg bis Ende 
letztes Hausgrundstück)

 OT Carlsruhe  Am Teich - Umfahrt Stichweg 
Tondera

-
maligen Gutshaus; rechts Um-
fahrt 

 OT Neu Guthendorf -  gesamter Pappelweg bis Se-
gebrecht, Stichweg gegenüber 
vom Teich (Böttcher + Blockus), 
Umfahrt ehem. Gutshausgelän-
de, Stichweg Hausnr. 24 a + b 

   Fichtelmann und Dahl
 OT Marlow:  - Marlow Ausbau (Achtung Stra-

-
genberg 

   Anschluss an die L 181 bis An-
schluss an die L 181

   -  Sülzer Chaussee (von Nr. 2 Trom-
pa bis Nr. 9 Otto)

   -  Krähenberger Holz
   -  Mühlenweg
   -  Brunstorfer Weg + Stichweg zu 

11 a (Kutschke)
-

Schule, Stichweg bis Schule u. 
Wohnblöcke

   -  Pappeleck
-

-
platz

   -  Krähenberg und Platz bei 14 a, 
b, c

   -  Buchenweg
   -  Bei der Kirche 7 - 13 sowie Park-

platz Am Burgberg
   -  Am Markt 14 - 19
   -  Gewerbegebiet
   -  Vogelpark Parkplatz (Umfahrt-

 -  Immenhof
 -  Am Buchenberg 

Eingeschränkter Winterdienst
 -  Gallbrook
 - Allerstorfer Chaussee -Stichstra-

 OT Alt Guthendorf -  Am Park - Zufahrt zum ehem. 
Gutshaus

-
punkt für den Schulbusverkehr) 
und Kastanienallee

 OT Kuhlrade -  MTS-Viertel, Kranichweg, 
Rookhorst, Royforst; Zuwegung 
zur Feierhalle Kuhlrade je nach 
Bedarf

-
dengrund

 OT Brünkendorf  -  Am Mühlenberg Eingeschränk-
ter Winterdienst, An der Eiche, 
Gartenweg, Gemeindeweg, 

 OT Kloster  -  Am Dorfteich, An der 
 Wulfshagen   Kirche, Birkenweg, Forstweg, 

Guthendorfer Weg, Lupinen-

 OT Gresenhorst  -  Vasenbusch eingeschränkter 
Winterdienst, Glashütter Weg, 
An der Schule, Bleiche, Drift-
weg bis zum Iglu-Standort, Stra-

Zufahrt hinter den Blöcken Sa-

 OT Dänschenburg  -  Kösterstraat, Häuslerreihe, In 
dei Eck Eingeschränkter Win-
terdienst, Möllerdamm, Wald-

-
markungsgrenze Eingeschränk-
ter Winterdienst

 OT Völkshagen  -  De Lappen, Unnerdörp ab 
Grundstück Kleinschmidt Ein-
geschränkter Winterdienst, 
Kreigenbarg Eingeschränkter 
Winterdienst -
nerdörp bis Kreuzung Str. nach 

nach Blankenhagen bis Ende 
-

schen De Lappen und Rostocker 
Wulfshagen 
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nach Schulenberg (Schwerpunkt 

nach Brunstorf bis zum Anschluss 
an die L 18, Zuwegung zur Wo-
chenendsiedleranlage Einge-
schränkter Winterdienst

 OT Kneese  -  Am Gutshaus, unbefestigter Weg 
zu Nacke (zwischen Stall Guts-
haus und Stall Büning zur L 19), 
Zur Weide, Birkenallee - Einfahrt 
Festplatz 

Eingeschränkter Winter-
dienst

 Firma Claus-Michael Peithmann
 OT Bartelshagen I -  Am Brink, Bornecke, An der Karr-

-
gen, Zuwegung zum Grundstück 
Schneider Eingeschränkter Win-
terdienst 

-

-
weg, Priesterweg Eingeschränkter 
Winterdienst

 OT Ehmkenhagen  -  Am Dorfplatz auch Zufahrt zu 
Am Dorfplatz 10, Waldweg, Kuh-

  Wulfshagen  Buswendeschleife, Ribnitzer Land-
weg, Wiesenweg eingeschränkten 
Winterdienst zu Grundstück Wie-
senweg 1, 2, Verbindungsstr. Ro-
stocker-Wulfshagen-Völkshagen 
Kreuzung Unnerdörp

 Sollten in der Zeit vom 15.11.2015 bis zum 15.03.2016 an oben 

die jeweilige Baufirma für den Winterdienst zuständig. Diese 
-

terdienst beauftragten Unternehmen zu räumen.

6.  Einsatz von Streumitteln
 

von Streusalz vorrangig, ersatzweise Kies- und Salzgemische mit 
möglichst geringer Körnung nach Rücksprache mit Frau Fleck 
bzw. Frau Wojtek, im Bereich Wasserwirtschaft des Landkreises 
Vorpommern-Rügen, Dienststelle Grimmen (Tel.-Nr.: 03831 
357 3130 oder 3573134), zulässig.

bis Grundstück Dr. Wiedemann Am Weidengrund 2/Kreuzungs-
bereich Richtung Marlow ist der Einsatz von Salz als Streumittel 
nicht zulässig, ebenso im OT Bartelshagen I, Siedlungsweg 
(gepflasterter Abschnitt) sowie OT Rostocker Wulfshagen, Rib-
nitzer Landweg (gepflasterter Abschnitt).

7.  Zuständigkeit der Stadt Marlow
 Generell sind während der Öffnungszeiten der Stadt Marlow 

für die Koordinierung des Winterdienstes zuständig:
 1.  Schöler, Norbert 038221 4100
 2.  Puffpaff, Siegfried 0176 12214101
 3.  Kusch, Dietmar  0170 8205165

7.1 zu beräumende Gehwege und Plätze:
 

Kirche - beide Seiten)

Grotewohl-Str. Neue Schule)
 3. Postteich bis Bushaltestelle 
 4. Bei der Kirche 4, 31,32
 5. Gr. Teichstr. 17, Klubhaus von Treppen bis EH-Komplex
 6. Rathaus

 8. Kriegerdenkmal
 9.  Gehweg alter Hort (altersgerechter Wohnraum)
 10. Stralsunder Str. 4, 10 und 14, Parkplatz

-
platz Bei der Kirche

 12. Rad/Gehweg Allerstorfer Chaussee
 13. Gewerbegebiet
 14. Krähenberg 14

-
park

-

7.2 zu beräumende Bushaltestellen:
 1. Allerstorf
 2. Carlewitz
 3. Jahnkendorf
 4. Poppendorf
 5. Tressentin
 6. Bartelshagen I
 7. Ehmkenhagen
 8. Rostocker Wulfshagen
 9. Bookhorst
 10. Alt Guthendorf
 11.  Brünkendorf
 12.  Kloster Wulfshagen
 13.  Carlsruhe

 14.  Alt Steinhorst
 15.  Neu Guthendorf
 16.  Gresenhorst
 17.  Dänschenburg
 18.  Völkshagen
 19.  Kuhlrade
 20.  Marlow
 21.  Brunstorf
 22.  Fahrenhaupt
 23.  Kneese
 24.  Schulenberg 
 (auch Betonstr. Schulbus)

7.3 des Weiteren sind zu beräumen:
 -  Zuwegungen zu den Feuerwehrgerätehäusern Bartelsha-

gen I, Gresenhorst, Jahnkendorf und Marlow 
 -  Zuwegungen zu den Schulen in Gresenhorst und Marlow 

 -  Zuwegungen zu den Friedhöfen in Bartelshagen I und 
Gresenhorst sowie zur Trauerhalle Kuhlrade 

 -  Fläche des Marktplatzes in Marlow 

 -  Hinweis:
  Zuwegungen zu den Kindertagesstätten in den Ortsteilen 

Bartelshagen I, Marlow und Gresenhorst werden eigen-
ständig durch den Hausmeisterdienst durch den ASB 
Regionalverband Warnow-Trebeltal e. V. mit Sitz in 
Dummerstorf beräumt

7.4 Zuwegungen und Stellplätze der Wertstoffcontainer:
 

 -  Jahnkendorf - am Dorfgemeinschaftshaus
 -  Tressentin - An den Linden

 -  Ehmkenhagen - am Dorfplatz

 -  Brünkendorf - Gemeindeweg
 - Kloster Wulfshagen - An der Kirche
 -  Carlsruhe - am Teich
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 -  Neu Guthendorf - Pappelweg
 -  Gresenhorst - Driftweg

 -  Völkshagen - Am Kräutergarten
 -  Kuhlrade - MTS-Viertel 
 -  Alt Guthendorf - Am Park
 -  Brunstorf - Kastanienallee, an der Bushaltestelle

 -  Bookhorst - Am Weidengrund
 -  Fahrenhaupt - Butzebarg
 -  Kneese - Birkenallee

gez. Schöler
Bürgermeister

Aktuelles Baugeschehen Oktober/November 
2015 in der Stadt Marlow

Baumaßnahmen der Stadt:
Bei den Arbeiten am Polder III Bad Sülze ist zwischenzeitlich der 
neue Durchlass an der Kläranlage Kneese durch den Radweg ge-
baut. Die Befestigung des Radweges ist aufgebrochen worden und 
provisorisch geschlossen. Der Asphalt wird bei entsprechenden 
Temperaturen durch den Baubetrieb wieder hergestellt.

zur Grundschule ist vorgenommen worden. Die Firma Tief- und 

erhalten. Begonnen wurde bisher mit der Herstellung des neuen 
Gehweges von der Bushaltestelle zur Schule. Hier wird eine neue 
Treppenanlage errichtet, die Beleuchtung wird erneuert und die 

Schule für jeden Verkehr gesperrt und abgefräst. Das vorhandene 
Material wird entfernt, eine neue Regenentwässerungsleitung im 

Für die Schule und den Kindergarten, sowie für die Sporthallen-
benutzer wird es bei der Zuwegung Einschränkungen geben. Die 

-
halle um die Schule bis zum Schulhof zu nutzen. Durch die Stadt 
Marlow ist die vorhandene Beleuchtung ergänzt worden, so dass 
ein gefahrloser Weg möglich ist.

-
bereich des Kindergartens genutzt werden kann.

Am Parkplatz an der Schule Marlow ist zum Abrutsch eines Teiles 
des Hanges gekommen. Hier erfolgen derzeit Arbeiten zur Siche-
rung. In dem Bereich ist die Nutzung eingeschränkt.

gez. Schwarze
SB 60.1

Polizeirevier Ribnitz-Damgarten
Damgartener Chaussee 41 ...........................Tel.-Nr. 03821 8750

Notruf:
Polizei  ...................................................................................110
Feuerwehr  ............................................................................112

Zahnärztliche Nachtbereitschaft Vorpommern-Rügen
bei akuten Notfällen 
Regionalleitstelle Vorpommern-Rügen 
zwischen 19:00 Uhr - 07:00 Uhr ........... Tel. Nr. 03831 3572222

Kassenärztlicher Notdienst
Den zuständigen Bereitschaftsarzt erreichen Sie im Notdienst-
bereich Marlow 
unter der  ...........................................Tel.-Nr. 0180 5868222703

Arzt-Hotline
Kostenlose Hotline des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes  .......................................................116117

Bodden-Klinik Ribnitz-Damgarten GmbH 
Notaufnahme  ................................ Tel.-Nr. 03821 700-270/-299

Bereitschaftsdienst der Boddenland GmbH Ribnitz-Damgarten
bei Störungen und Havarien: ...................Tel.-Nr. 03821 893277

Bereitschaftsdienst E.ON edis
bei Störungen der 
Stromversorgung: ....................................Tel.-Nr. 0180 1155533
bei Störungen der 
Gasversorgung: .......................................Tel.-Nr. 0180 4551111

Regionalleitstelle Vorpommern-Rügen
Am Umspannwerk 13 a, 
18437 Stralsund.....................................Tel.-Nr. 03831 3572222

Hier gab es einen  
Umweltpunkt! 

Zu Besuch beim Marlower 
Kanu & Bootsverleih 
Wie schon im letzten Marlow Kurier 
berichtet besuchten wir den Anglerhafen an zwei Nachmittagen. 
Auch am 17. September holte uns Herr Büning mit einem Krem-
sergespann ab, aber an diesem Tag war uns das Wetter nicht gut 
gesonnen. 

-
schirmen und an den Ausführungen von Herrn Stypmann. 

Auch hier gab es einen Umweltpunkt! 
Am 15. Otober wollten wir unseren Vogelpark besuchen. Doch 
das Wetter machte uns einen Strich durch diesen Nachmittag. Es 
regnete und wir konnten diese Veranstaltung nicht wie geplant 
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durchführen. Nun war die Frage, absagen oder durchführen. Es 
standen wieder 32 Kinder auf dem Flur. Wir haben entschieden, 
wir nutzen kurzzeitig die Sporthalle und danach hat uns Frau 
Vogt den Hort angeboten. So hatten die Kinder doch noch einen 
geselligen Nachmittag. Spontan bildeten sich Gruppen, es wurde 
gemalt und gestrickt, gewebt und auch getobt. 
Ich möchte mich bei Frau Vogt, bei Basti“ und Helfer bedanken! 

Fotos (4): Steffen Neubert 

Karin Neubert 

Auch im Jahr 2015 haben Sie wieder die Möglichkeit, öffentliche 
Veranstaltungen bei uns anzuzeigen. Sie werden dann auf der Inter-
netseite der Stadt Marlow sowie im „Marlow-Kurier“ veröffentli-
cht. Für den Inhalt und die Durchführung der Veranstaltung trägt in 
jedem Fall der Veranstalter die Verantwortung. Die Stadt Marlow 
übernimmt keine Haftung bei nicht stattfindenden Veranstaltungen. 
Aus diesem Grund bitten wir um rechtzeitige Mitteilung über den 
Ausfall oder die Verschiebung von Veranstaltungsterminen.

Veranstaltungskalender der Stadt Marlow
Wann? Was? Wo? 
30.10.2015 Halloween Marktplatz 
18 Uhr mit dem DRK-OV Marlow OT Marlow
31.10.2015 
16 Uhr mit dem Schützenverein OT Bookhorst
01.11.2015 
11 Uhr E-Junioren : SV Rot Weiss Schule
  Trin OT Marlow
01.11.2015 
14 Uhr Frauen : Rostocker FC III Schule OT Marlow
06.11.2015 Fischereischeinlehrgang alte Schule 
17 Uhr  OT Marlow 
06.11.2015 
18 Uhr  Kita Grünschnabel
07.11.2015 Fischereischeinlehrgang  alte Schule 
08 Uhr  OT Marlow
07.11.2015 
13 Uhr Männer : Rambin Schule OT Marlow
08.11.2015 Fischereischeinlehrgang  alte Schule 
09 Uhr und Prüfung OT Marlow
08.11.2015 
10 Uhr F-Junioren : Tribseer SV Schule OT Marlow
08.11.2015 Handballpunktspiele Sporthalle 
10 Uhr Männer : HSG Warnemünde OT Marlow
08.11.2015 Handballpunktspiele Sporthalle 
12 Uhr D-Jugend : Doberaner SV II OT Marlow
11.11.2015 Karnevalsbeginn alte Schule
14 Uhr Kulturverein Marlow OT Marlow
13.11.2015 11. Gresenhorster Skat- und Jugendclub 
19 Uhr Rommé-Abend OT Gresenhorst
15.11.2015 Gottesdienst zum  Ev.-luth. Kirche 
10 Uhr Volkstrauertag OT Marlow
 anschl. Kranzniederlegung
15.11.2015 
11 Uhr E-Junioren : PSV  Schule
 Ribnitz-Damg. OT Marlow
15.11.2015 Volkstrauertag  Kriegerdenkmal
11 Uhr  ev.-luth. Kirche 
  OT Marlow
15.11.2015 
13:30 Uhr Frauen : Pastow Schule OT Marlow
21.11.2015 Hallensportfest Sporthalle 
10 Uhr  OT Marlow
21.11.2015 Kabarett RohrSTOCK  Sporthalle 
20 Uhr „Fürchtet euch nicht!“ OT Gresenhorst

Allersdörper Kinnerstuw

Bummi-Sportfest in Marlow 

Die Sportjugend Vorpommern-Rügen hatte die Kindergärten 
der Umgebung am 17.9.15 zu einem Sportfest in die Marlower 
Turnhalle eingeladen. Für unsere Kinder aus der Allersdörper 

-
nenzulernen. Erst wärmten sich die Kinder zu einem Lied auf. 
Dann ging es zur ersten Station. Für uns war das die Springburg. 
Viele tolle Stationen waren in der Turnhalle aufgebaut. Die Kinder 

Mut, Schnelligkeit, Ausdauer und Koordination anwenden. In 
der Pause stärkten sich die Kinder mit einem Getränk und einer 

entgegen. Das Sportfest war ganz toll organisiert und wir möchten 
uns auf diesem Wege ganz herzlich für den sportlichen Vormittag 
bedanken. 

Am 18.9. waren wir zum Waldfest in Billenhagen eingeladen. 

und gleich eingewiesen. Wir waren die Frösche und jeder be-
kam einen Froschstempel auf die Hand. Dann ging es los zu den 
einzelnen Stationen. Unsere erste Aufgabe bestand darin einen 
Holzstapel 15m weiter neu aufzustapeln. Schnell erkannten die 

So ging es von Station zu Station weiter, wie Hammerweitwurf, 
über ein breites Band balancieren, ein Spinnennetz durchqueren, 
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zle zu vervollständigen usw. Auf einem Hochstand konnten die 
Kinder durchs Fernglas schauen und verschiedene Tiere wie Reh, 
Hase Wildschwein oder Buntspecht entdecken. Diese Stationen 
verlangten von den Kindern Ausdauer, Geschicklichkeit Kraft 

Ein besonderer Höhepunkt war für die Kinder das Bemalen einer 
Birkenholzscheibe. Nachdem jedes Kind sein eigenes Muster 
gemalt hatte, wurden die Scheiben zum Trocknen aufgehängt und 

beim Waldfest hatten inzwischen die Bratwürste gegrillt und wir 

möchten wir uns ganz herzlich beim Forstamt Billenhagen und 
allen beteiligten Förstern, Forstarbeitern und Helfern bedanken. 
Ein Dankeschön auch an Frau Nicklaus, die uns bei dieser Fahrt 
unterstützt hat. 

Allersdörper Kinnerstuw e. V.

Kita Grünschnabel

Familiensportfest in der Kita „Grünschnabel“

Am Samstag, dem 
19.09.2015, war es 
soweit: bei strah-
lendem Sonnen-
schein fand unser 
Familiensportfest 
auf dem Spielplatz 
der „Kita Grün-
schnabel“ statt.  
Unser Sportfest 
stand natürlich 
unter dem „Jolin-
chen“- Motto.
„Jolinchen“ bedeu-
tet fit und gesund 
in der Kita. Eine 
Kombination aus 
Bewegung und ge-
sunder Ernährung, die schon seit längerer Zeit erfolgreich in der 
Marlower Kita umgesetzt wird. Begonnen wurde das Sportfest na-
türlich mit einer ordentlichen Erwärmung. Im Anschluss konnten 
die Kinder an den 8 Stationen ihre Geschicklichkeit, Schnelligkeit, 
Ausdauer und Koordination, aber auch ihr Wissen zeigen. Sietra-
ten im „Kartoffelsackhüpfen“ und „Kartoffellauf“ (oft als Sieger) 
gegen ihre Eltern an, übten sich im „Dosenwerfen“, „Schubkarren-
pacours“, „Möhrenzielwurf“ und „Wurfmemory“, bewiesen Mut 

und beantworteten viele Fragen im „Jolinchen - Quiz“. Belohnt 
für Können und Mitarbeit wurde jedes Kind mit der „Jolinchen“-
Medallie und einer Siegerurkunde. An diesem Tag standen vor 

Wohl kam jedoch auch nicht zu kurz. So konnten die Kinder, 

und am bunten, gesunden Buffet mit Grill ihren Hunger stillen.

mit Obst, Gemüse, Kuchen, Wurst vom Grill, frisch gebackenem 
Brot, Getränken und ihre Zeit bei der Betreuung der einzelnen 
Stationen unterstütz haben.

- Konzept mit den Kindern umsetzt.

Stefanie Stübner

Feuerwehr-Jugend belegt den 1.Platz

Zum diesjährigen Feuerwehr-/
Herbstmarsch in Velgast am 
Samstag, d. 19.09.2015 wurde die 
Jugendfeuerwehr Marlow eingela-
den, der 16 Kinder und 3 Ausbilder 
folgten. 
Pünktlich um 08:00 Uhr wurden 
die Fahrzeuge besetzt und wir 
fuhren in Richtung Behrenwalde. 
Dort war der Treffpunkt der Feu-
erwehren aus Velgast, Karnin, 
Richtenberg, Wolfshagen, Franz-
burg, Vorland, Altenhagen und 
Marlow. Es galt von dort aus eine 
Strecke von ca. 7km zur Feuerwehr 
in Velgast, mit etappenweisen Stationen zu bewältigen. Da es sich 

in der Berechnung voneinander getrennt bewertet wurden.
Zunächst musste aber die Startreihenfolge ausgelost werden. Die 
Jugendlichen drängten endlich losgehen zu können, mussten aber 
noch ein wenig Geduld zeigen, da sie noch nicht sofort los durften. 
Gelegenheit sich mit Jugendfeuerwehrmitgliedern anderer Jugend-
feuerwehren auszutauschen, oder Fahrzeuge der anderen Wehren 
wissensbegierig anzuschauen, wurden wahrgenommen. 
Ungeduldig schauten die Kleinen zu, wie eine Gruppe nach der an-
deren den Marsch antrat. Nach einigem Warten durfte dann endlich 
auch die Gruppe aus Marlow den Marsch antreten, der sechs Stati-
onen beinhaltete. So galt es an der ersten Station einen Fragebogen 
zu beantworten, der zu einem, Feuerwehrtechnische Fragen, zum 
anderen aber auch Allgemeines Wissen abverlangte. Die Fragen wur-

Zufriedenheit der Ausbilder beantwortet. Die zweite Station war 
dagegen schon etwas kniffliger, denn dort musste ein Tischtennisball 
durch einen 15m langen Feuerwehrschlauch „geschoben“ werden. 
Hier galt das Attribut Teamarbeit, denn in dieser Aufgabe wurde die 
Zeit gemessen und war nur als Team abzuarbeiten. Weitere Stationen 

-
tels Wasserstrahl und das Wikingerspiel. 
Nach einer kleinen Stärkung nahmen wir Aufstellung für die Sieger-
ehrung. Die Jugendlichen waren sichtlich aufgeregt, weil sie natür-
lich ein gutes Ergebnis erhofften. Jubel am Ende und ein Platz 1 für 
unsere Jugendfeuerwehr aus Marlow, vor den Jugendfeuerwehren 
aus Wolfshagen mit Platz 2 und Velgast auf Platz 3, die eine nicht 
allzu leichte Konkurrenz waren. Man bot uns zeitgleich an, nächstes 
Jahr doch wieder dabei zu sein, um unseren „Titel“ zu verteidigen, 
woraufhin wir der erneuten Einladung zustimmten. 
In der Gruppe der Aktiven Kräfte sicherte sich die Feuerwehr Velgast 
den 1. Platz, der 2. Platz ging an die Feuerwehr aus Wolfshagen, den 
3. Platz an die Feuerwehr Karnin.

Ein Traumergebnis, womit wohl keiner von uns gerechnet hatte. 
Umso löblicher ist die gezeigte Teamleistung, bei der sich die Kinder 
in einem knappen halben Jahr, seitdem es wieder eine Jugendfeuer-
wehr in Marlow gibt, aufeinander eingeschworen haben. Sie haben 
gezeigt, dass sich jeder auf jeden verlassen kann, was letztendlich 
eine kompetente und leistungsstarke Feuerwehr ausmacht. 

Foto: Kita Marlow
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Als „Belohnung“ gab es auf dem Rückweg in Langsdorf für jeden 
ein Eis, bevor es mit der Trophäe dann nach Hause ging. Ein toller 
Tag neigte sich dem Ende..., mit erschöpften, aber überglücklichen 
Kindern.
Wir bedanken uns bei der Feuerwehr Velgast für die Einladung und 
freuen uns auf den nächsten Herbstmarsch.

Die Jugendwarte der Gemeindefeuerwehr Marlow

Fotos: Gemeindefeuerwehr Marlow

Der Gemeindewehrführer Marlow informiert! 

Im Monat September und Oktober 2015 (Stand 
13.10.2015) kam es im Bereich der Gemeinde-
feuerwehr Marlow zu insgesamt 2 Einsätzen. 
Hierbei handelte es sich um 2 technische Hil-
feleistungen.
Insgesamt rückte die Gemeindefeuerwehr bis 
heute zu 50 Einsätzen aus. 
Am 05. September 2015 wurde dieses Jahr der Kameradschafts-
abend der Gemeindefeuerwehr Marlow im Anglerheim durchge-
führt. Ich bedanke mich bei der Ehrenabteilung sowie den Stadt-
vertretern für ihr kommen. Dies zeigt uns, dass die ehrenamtliche 
Arbeit unserer Kameraden gewürdigt wird.
Weiterhin gilt auch mein Dank allen, die mitgeholfen haben, dass 
ausreichend Essen und Trinken vor Ort war. Hauptorganisator des 
Kameradschaftsabends war der „Förderverein der Gemeindefeu-
erwehr Marlow“ e. V. 

Bedanken möchte ich mich im Namen der Gemeindefeuerwehr bei 
allen Sponsoren, die für die Wärmebildkamera gespendet haben. 
Mit der Wärmebildkamera steht der Feuerwehr ein neuartiges 
und vielseitig anwendbares Einsatzinstrument zur Verfügung. 
Ihr Leistungsspektrum bietet der Feuerwehr vollkommen neue 
Perspektiven und nimmt immer mehr Einfluss auf die taktische 
Herangehensweise bei der Lösung ihrer Aufgaben.

Die Vorteile der Wärmebildkamera sind auf zwei wesentliche 
Aspekte zurückzuführen: Die Sicht durch dichtesten Rauch und die 
Wiedergabe des thermischen Zustandes jeder beliebig anvisierten 
Szene des Einsatzbereichs.

Im Monat September und Oktober absolvierte die Gemeindefeu-
erwehr die Ausbildung laut Plan. 

Ich danke den freiwilligen Feuerwehrleuten für das Engagement.

gez. Michael Rybicki
Gemeindewehrführer

Ev. Kirchengemeinde Marlow

Die Evangelische Kirchgemeinde Marlow lädt herzlich 
zu den Gottesdiensten ein:

Gottesdienste in der evang. Kirche Marlow:
Samstag, den 31.10.15
17:00 Uhr  Reformationsfest
Mittwoch, den 11.11.15
17:00 Uhr  Andacht zum Martinstag
Sonntag, den 22.11.15
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl am Ewigkeitssonntag
Sonntag, den 22.11.15
14:00 Uhr  Andacht auf dem Friedhof

Gottesdienste im geheizten evang. Pfarrhaus:
Sonntag, den 08.11.15
10:00 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, den 15.11.15
10:00 Uhr  Gottesdienst zum Volkstrauertag
 mit anschl. Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal
Mittwoch, den 18.11.15

Sonntag, den 29.11.15
10:00 Uhr  Gottesdienst am 1. Advent

Termine und Hinweise:
Frühstück:
jeden 1. Mittwoch im Monat um 9:00 Uhr im Pfarrhaus
Alle die Lust und Zeit haben zum gemeinsamen Frühstück sind 
herzlich eingeladen. Im November am 04.11.

Seniorenkreis: 
normalerweise jeden 3. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr im 
Pfarrhaus 
Im November am 18.11.

Chor:
dienstags, 19:00 Uhr - 20:30 Uhr unter Leitung von Bärbel Düwell

Gerne sind neue Sänger/-innen willkommen!!
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Offener Abend für Erwachsene: 
normalerweise jeden 3. Montag im Monat 19:00 Uhr
Mo., 16.11. „Reformation - Bild + Bibel“ um 19:00 Uhr bei Familie 
Düwell in Ribnitz-Damgarten 

Frauenkreis:
normalerweise jeden 2. Mittwoch im Monat um 19:00 Uhr
im Pfarrhaus
Sa., 7.11. Frühstückstreffen für Frauen in Warnemünde um 9:00 
Uhr Thema: „Der erste Mann im Leben“
13. - 15. November Rüste auf dem Zingsthof

Regenbogen:
(Kinder von 3 - 12 Jahre) im Pfarrhaus
Im Oktober Ferien
Im November: am Samstag, 21.11.2015 von 10 - 12 Uhr

Einladung zur ökumenischen Friedensdekade Thema: „Gren-
zerfahrung“ 
an folgenden Tagen um 18:00 Uhr in der Marlower Kirche:
Montag, den 09.11.15 Dienstag, den  10.11.15
Donnerstag, den 12.11.15 Freitag, den 13.11.15
Montag, den 16.11.15 Dienstag, den 17.11.15

Einladung zur Sankt Martins-Feier am Mittwoch, dem 
11.11.2015
Treff: 17:00 Uhr in der evangelischen Kirche zum gemeinsamen 

Singen, Spielen, Teilen und „Laterne gehen“

Vakanzvertretung: Pastor Frenzel tel. erreichbar 038207 75888 
E-Mail: konrad.frenzel@t-online.de

Sprechstunde: 
dienstags  17:30 - 19:00 Uhr  im Pfarrhaus
Voranmeldung erbeten

Achten Sie bitte auf die Aushänge am Pfarrhaus und an der 
Kirche!

Anglerverein „An der Recknitz“ 
Marlow e. V.

Der Angelverein „An der Recknitz“ Marlow e.V. 
führt einen Lehrgang in der Zeit vom 06.11.- 
08.11.2015 zum Erwerb des Fischereischeines auf 
Lebenszeit durch.
Der Fischereischein ist für alle Bürger ab dem 14. Lebensjahr gesetz-
liche Voraussetzung zur Durchführung des Angelsportes.
Ablauf: 
Freitag  von 17:00 - 20:00 Uhr - Rechtskunde.
Samstag  von 08:00 - 15:00 Uhr - Allg. und Spezielle Fischkunde.
Sonntag  von 10:00 - 13:00 Uhr - Gewässer- und Gerätekunde.
Die Prüfung findet im Anschluss von 13:30 - 15:00 Uhr statt. 
Ausbildungs- und Prüfungsort ist in Marlow, Alte Schule, Ernst-
Thälmann- Str.20/22.
Gesamtpreis: Erwachsene: 90,- EUR, 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre: 60,- EUR.
Interessenten melden sich bitte verbindlich bis zum 30.10.2015, 12:00 
Uhr beim 1. Vorsitzenden Herrn Harald Stypmann, Tel. 038221 80175 
o. 0174 6789343 bzw. im Ordnungsamt, Am Markt 1, Tel. 038221 
41023 oder Email: einwohnermeldeamt@stadtmarlow.de an. 

gez. E. Dembek

Kulturverein Marlow  
und Umgebung e. V.

Herbstlied

Der Frühling hat es angefangen, 
der Sommer hat‘s vollbracht. 
Seht, wie mit seinen roten Wangen 
so mancher Apfel lacht. 
Es kommt der Herbst mit reicher Gabe, 
er teilt sie fröhlich aus, 
und geht dann wie am Bettelstabe, 
ein armer Mann nach Haus. 
Voll sind die Speicher neu und Gaben 
dass nichts uns mehr gebricht. 
Wir wollen ihn zu Gaste laden, 
er aber will es nicht. 
Er will uns ohne Dank erfreuen, 
kommt immer wieder her: 
lasst uns das Gute drum erneuern, 
dann sind wir gut wie er. 

Dieses Gedicht schrieb Hoffmann von Fallersleben 

November 2015 
Am Mittwoch, dem 11.11. findet unser Karnevalsbeginn in der Alten 
Schule statt. Als Gäste haben wir die Nurdlichter aus Rostock einge-
laden, sie bringen uns auf plattdeutsche Art und Weise 90 Minuten 
Spass und Freude. Auch wir werden mit Gesang den Nachmittag lustig 
und durstig beeinflussen. Texte gib es natürlich. Die Kaffeetafel steht 
dann bereit und die Getränke sind kalt gestellt. 
Beginn: 14:00 Uhr, Anmeldung bitte bis zum 06.11. bei Frau Wich-
mann unter 038221 80237. Der Eintritt für Mitglieder 6,- € und für 
Nichtmitglieder 10,- €. 
Unsere Weihnachtsfeier findet am Freitag, dem 27.11. um 14:00 Uhr 
im Klubraum der Alten Schule statt. Von der Allerstorfer Kinner-

kommt die Kaffeetafel besonderer Art. 
Aufruf: Wer backt die besten Weihnachtsplätzchen? 
Die Besten werden durch alle Gäste in einer Verkostung ermittelt 
und prämiert. Jeder „Bäcker“ gibt seine Plätzchen beim Vorstand 
Heidrun Oldenburg, Waltraud Mainka und Antje Wichmann bis zum 
27.11. mit Namen ab. Die Namen zu den jeweiligen Nummern sind 
nur dem Vorstand bekannt, der dann die nummerierten Teller mit 
den Plätzchen zur Kaffeetafel bereitgestellt. Jeder Gast erhält einen 
Zettel auf dem er seine Favoriten notieren muss. Die Nummern mit 
den meisten Punkten sind dann die Sieger. Zeigen Sie, was Sie drauf 
haben, wir bitten um rege Teilnahme und gutes Gelingen. Gegen 18:00 
Uhr wird Ihnen ein Abendbrot serviert. Die Anmeldung der Teilnahme 
bitte bis zum 25.11. bei Frau Antje Wichmann, Tel. 038221 80237. 
Unkostenbeitrag für Mitglieder 6,- € und für Nichtmitglieder 10,- €. 

Januar 2016 
Das Neujahrskonzert in Neubrandenburg findet am Freitag, dem 29.01. 
in der schönen Konzertkirche statt. Restkarten werden nur noch unter 
Vorbehalt tel. angenommen. 
Wir haben im Januar noch einen medizinischen Vortrag vorbereitet. 
Das Thema lautet: „Die Sprache unseres Körpers“ krank sein fühlt 
sich nicht schön an. Wir spüren, dass etwas nicht stimmt und haben 
Schmerzen oder andere Beschwerden. Als schnell zur Tabletten grei-
fen? Oder den Arzt aufsuchen? Der Chirurg Herr König aus Ribnitz-
Damgarten wird diese Veranstaltung bei uns im Verein durchführen. 
Alle gestellten Fragen werden gut und leicht erklärt. 
Wie Sie sicher schon gesehen haben, wurden 3 Bäume am Parkplatz 
gegenüber der Kirche mit Blumen bepflanzt. Wir haben uns ver-
pflichtet diesen Platz schöner und farbenfreudiger zu gestalten und 
zu pflegen. Die 1. Blumen sind uns vertrocknet, die Tage waren zu 
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aussprechen. Alle Namen kennen wir gar nicht, aber einige können 
wir nennen: Frau Rosemarie Lindenau, Herr Bernd Hengst, die Familie 
Czamietzki und Frau Ingrid Tessmann. 
Nun sage noch einer, dass die Bürger interessenlos sind. Jedoch bitten 
wir die Hundebesitzer inständig, dass es kein Hundeklo ist. Jeder 
Hundebesitzer sollte doch die Nachlassenschaft aufnehmen. Es ist 
nicht angenehm beim Jäten da hinein zu fassen. Vielleicht können 
wir mit dieser Aktion Nachahmer animieren, damit unser Marlow 
noch schöner wird. Möglichkeiten dazu sollte es genügend geben. 

Der Kulturvorstand 

Mien Dörp - Mien Heimat e. V.

Und der Engel sprach zu ihnen: Fürchtet euch

die allem Volk widerfahren wird.

Ja genau, wir sind das Volk. Immer her 

mit der Freude, denn wir fürchten uns!

Diese Furchtsamkeit vor Terror, Kriegen,

Überfremdung und Einsamkeit macht uns zu

fremdgesteuerten Wesen. Was tut man nicht

alles aus Angst?

Ja, ein himmlisches Wesen wird uns unsere 

Furcht nehmen! Aber wer wird dieser Engel 

sein? Und in welcher Gestalt wird er uns

erscheinen?

Diese beängstigend scharfsinnigen

Fragen beantworten die Kabarettisten der

ROhrSTOCK-Oldies

in ihrem neuen Programm.

Eines sei jetzt schon verraten: Lachen hilft

gegen Ängste!

Also:

„Fürchtet euch nicht!“

Deutsches Rotes Kreuz,  
Ortsverein Marlow
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Einen Titelgewinn bei den Hallenlandesmeisterschaften, der Bron-
zerang bei den Kleinfeldlandesmeisterschaften und der silberne 
Rang in der Vorrunde der Kreisoberligastaffel Warnow I. Die 
Bilanz der Ü50-Oldies der BSG ScanHaus Marlow kann sich 
durchaus sehen lassen und dennoch hätten die Blau-Gelben gern 
ein paar Siege mehr gefeiert. „Wir wurden leider nicht zur Endrun-
de im Kreis Warnow zugelassen“, erklärt BSG-Kapitän Reinhard 
Zerahn. Die Marlower hatten sich hierzu mit ihrem zweiten Platz 
in der Staffel qualifiziert, territorial gehören sie jedoch dem Kreis-

nicht genügend Ü50-Mannschaften um eine eigene Liga auf die 
Beine zu stellen. Ein Teufelskreis indem die Marlower nun zum 
Spielball der Verantwortlichen wurden. „Sportlich betrachtet ist es 
eine eigenartige Entscheidung“, so Reinhard Zerahn, der dennoch 
auf ein Jahr voller Siege zurück blicken kann. „Der überraschende 
Erfolg bei den Hallenlandesmeisterschaften war schon ein High-
light“, verrät Zerahn. Doch nicht nur unter dem Hallendach zeigten 

-
gen. So gewannen die Marlower elf ihrer vierzehn Spiele in der 
Kreisoberliga Warnow. Einzig am Rostocker FC biss man sich die 
Zähne aus und verlor beide Spiele. Darüber ärgert sich Reinhard 
Zerahn noch immer: „Besonders im Rückspiel war mehr drin.“ 
Mit nur einem Sieg gegen die RFC-Oldies hätten die Marlower 
den Staffelsieg feiern können. Für die Meisterschaftsendrunde 
hätte jedoch auch dieser Platz nicht gereicht. Dem Teufelskreis sei 

Dank. Für die Punktspielpause haben die Marlower bereits neue 
Ziele. So will man beim eigenen Hallenturnier genauso wie bei den 
Kreismeisterschaften auf dem Parkett zu den besten Teams zählen.
Für die BSG kamen zum Einsatz: Siegfried Gensich (13 Spiele/1 
Treffer), Fred Lewerenz (2/0), Uwe Lewerenz (11/1), Fred Wa-
terstraat (11/1), Reinhard Zerahn (14/2), Andre Hofhansel (7/4), 
Dietmar Oldenburg (6/2), Holger Rosin (9/0), Ingo Blöhse (11/20), 
Ralf Müller (3/1), Bernd Stannebein (13/6), Karsten Wenzlawski 
(12/9), Mathias Struwe (8/1), Ullrich Zakrzewski (6/0), Bernd 
Kleinert (9/4), Bernd Behnke (10/3), Peter Niemann (3/1), Heiko 
Pauli (5/4), Lutz Bahlmann (5/4)

Die Ü50-Oldies spielten eine gute Saison

Foto: BSG ScanHaus Marlow

Vogelparkregion Recknitztal

WAS - WANN - WO

Veranstaltungshinweise für die Vogelparkregion Recknitztal
(Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf www.vogelparkregion-recknitztal.de)

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter/Ort 
Regelmäßig wiederkehrende Veranstaltungen
täglich  Ausstellung „Die Jagd im Wandel der Zeit“ Salzmuseum Bad Sülze
montags,  10 - 16 Uhr Dem Senfmüller über die Schulter geschaut - mit  Senfmanufaktur Alte

und freitags    Schlemmin
dienstags  10 - 15 Uhr Schaupressen in der Ostseemühle - Ölherstellung aus Saaten  Ostseemühle 
  und Nüssen Langenhanshagen
mittwochs  14 Uhr Klangreise durch die Salztürme - tibetanische Klangschalenmassage Salzreich Trinwillershagen
mittwochs  18 Uhr Marlower Bier brauen LIVE erleben (kostenlose Führung) Marlower Brauerei
donnerstags  10 - 17 Uhr Tag der offenen Salztür in den Salztürmen Trinwillershagen Salzreich Trinwillershagen
samstags 14 Uhr  Salzturmführung mit eindrucksvollem Blick hinter die Kulissen Salzreich Trinwillershagen
sonntags 11 Uhr Marlower Gabelfrühstück Recknitztal-Hotel Marlow

Einmalige Veranstaltungen
Mo., 26.10.  10 Uhr Geführte Wanderung: Auf Schustrs Rappen die Spuren der  Radfahrerkirche Pantlitz
  Vergangenheit im Recknitztal erleben, Anmeldung unter 0172 9360909
Fr., 30.10. 19 Uhr Halloween trifft Afrika mit der Tanzenden Rabenfrau  Bar „Jambolaya“ Barth
  Barabara Krippendorf aus Dettmannsdorf
Fr., 06.11. -  Fischereischeinlehrgang Festplatz Semlow
So., 08.11
Do., 19.11. ab 10 Uhr Wohlfühl Trommel Workshop mit Barbara Krippendorf Salzreich Trinwillershagen
Sa., 21.11. 19 Uhr Kabarett ROhrSTOCK „Fürchtet Euch nicht!“ Sporthalle Gresenhorst

BSG ScanHaus Marlow

Marlower Oldies spielen gute Saison

Der Kampf um den Meistertitel bleibt den BSG-Kickern trotz der sportlichen Qualifikation verwehrt
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Volkssolidarität Ortsverein Marlow  
informiert

Der Vorstand der Volkssolidarität möchte sich ganz 
herzlich bei den Bürgern der Stadt Marlow und bei den 
Geschäftsführern der Betriebe des Territoriums für die zahlreichen 
Spenden zur Listensammlung bedanken.
Neben den Mitgliedsbeiträgen ist der Erlös aus der Listensamm-
lung die einzige Einnahmequelle für unsere Ortsgruppe, um Ver-

zu Geburtstagen oder Krankenbesuche zu finanzieren. Denn 80 
Prozent der Spenden bleiben in unserer Ortsgruppe. 20 Prozent 
gehen an den Kreisverband zur Mitfinanzierung von Treffs und 
Begegnungsstätten.
So kommt das Geld denen zugute, die die Spender unmittelbar 
kennen.
Einen herzlichen Dank an alle, die sich beteiligten, um das Le-
ben der Senioren, sei es auch nur kurze Momente, ein bisschen 
schöner machen.
Am Mittwoch, den 02.12.2015 möchten wir mit allen Mitglie-
dern der Volkssolidarität und den Seniorinnen und Senioren der 
Stadt Marlow im das Recknitztal-Hotel unsere Weihnachtsfeier 
begehen.
Wir würden uns freuen, die Seniorinnen und Senioren der Stadt 

Vorstand der Volkssolidarität

Grüne Stadt Marlow , 15.10.2015
LAV Ribnitz-Damgarten/Sanitz

Ausschreibung

Veranstaltung:  „Sport für jedermann“
 Projekt - „Leichtathletik für Kinder“
 Hallensportfest

Termin:  15.11.14 21.11.15
Beginn:  10:00 
Ende:  13:30

Ort:  Sporthalle Marlow

Disziplinen u. Altersklassen: 
U 8  m/w  08/09  2 Runden 
   3-Hop - MB-Schocken (vorwärts)  1 kg
U 10 m/w  06/07  2 Runden - 4 Runden - 
  3-Hop - Schocken (vorwärts)  1 kg
U 12 m/w  05/04  2 Runden - 4 Runden 
   3-Hop - MB-Schocken (vorwärts)  2 k

Hinweise:  -  die Rundenläufe sind Zeitendläufe
  -  technische Disziplinen 3 Versuche 
  Zeitplan wird nach Eingang der Meldungen erstellt
Meldung:  bis zum 14.11.2015
  an Clemens Östreich
E-Mail:  Clemens.Oestreich@enjoy-athletics.de
Meldegebühren: 1 Euro pro Teilnehmer
Kampfrichter:  Jeder Verein/Schule stellt 1 Kampfrichter 
  -  bei Teilnahme von mehr als 10 Sportlern 
  2 Kampfrichter
  Der LAV stellt 6 Kampfrichter

Sonstiges: Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für 
abhanden gekommene Gegenstände!

Auszeichnung:  Die drei Erstplazierten jeder Altersklasse er-
halten eine Medaille.

W. Heyden  D. Griephan

Treffpunkt Bücherdorf - An der Schule 2 (Schulkomplex)

Büchertauschbörse, Lese- und Internetcafe

Öffnungszeiten: Mo/Mi/Fr:  12:30 Uhr - 17:30 Uhr
 Di/Do: 10:00 Uhr - 17:30 Uhr

Telefon-Nummer:  038224/44521
Internet:  www.stadtmarlow.de 

Freundeskreis des Bücherdorfes
i.A. gez. Gerlinde Heidemann

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendetermin 

Der DRK-Blutspendedienst M-V führt am
23.11.2015 Ortsteil Marlow, Jugendclub OT Marlow, DRK 
Vereinsraum, 
Große Teichstraße, 15:00 Uhr - 19:00 Uhr

den nächsten Blutspendetermin durch.

Alle Gesunden im Alter von 18 - 68 Jahren werden gebeten, sich 
daran zu beteiligen.

Der DRK-Blutspendedienst

Ausflug nach Rügen

Wie schon in den Vorjahren wurden die Mieter der Torgelower Woh-
nungsgenossenschaft am 19.08.2015 zu einem Tagesausflug nach 
Rügen eingeladen. Bei schönstem Sommerwetter fuhren wir um 7:30 
Uhr von Marlow nach Stralsund. Am Hafen trafen noch drei Busse 
mit Mietern aus Torgelow und Ferdinandshof ein. Von den Mitar-
beitern der TGW wurden Lunchpakete verteilt und so hatten wir 
noch gleich eine Frühstückspause eingelegt. Weiter ging es durch 

uns die Schmalspurbahn „Rasender Roland“ und ab ging es durch die 
idyllische Landschaft nach Binz zum Mittagessen. Danach konnten 
wir noch einen Spaziergang durch Sellin zur 400 m langen Seebrücke 
unternehmen. Beeindruckend war auch die Fahrt durch den Natio-
nalpark Jasmunder-Bodden zum Königstuhl mit den uralten Buchen 
und den Blick auf den höchsten Kreidefelsen, dem Königstuhl, auf 
die Ostsee, machten den Besuch zu einem unvergesslichen Erlebnis. 
Zum Abschluss hatten wir noch die Möglichkeit bei „Rügen-Fisch“ 

-
gener Ausflug und ich denke im Namen aller Reisenden ein herzliches 
„DANKE“ den Organisatoren auszusprechen.

gez. Inge Genilke 
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Rot, rund, lecker! Das be- 
liebte Wildkirschbonbon Kinder  
Em-eukal gibt es jetzt erstmalig 
zum Kauen. Die Bonbonmacher 
von Dr. C. SOLDAN stellen auch 
die neuen Kinder Em-eukal Gum-
midrops mit all ihrem Können und 
großer Leidenschaft her – auf Ba-
sis der einzigartigen Geheimre-
zeptur und in bewährter 
Premiumqualität. Fünf 
ausgewählte Vitamine, 
natürliches Aroma und 
feine Kräuterextrakte ge- 
währleisten einen in-
tensiv-fruchtigen Kau-
genuss. Das schmeckt 
gut, das tut gut – und 
zwar Groß und Klein. 
Die Kinder Em-eukal 
Gummidrops reihen 
sich nun neben die 
beliebten Vitamin-Hus-
tenbonbons ein. Ihren 

unverwechselbaren Wildkirsch-
geschmack brachte der Vater von 
Perry Soldan, geschäftsführender 
Gesellschafter Dr. C. SOLDAN, 
vor über 40 Jahren aus den USA 
mit. Bis heute ist Felix, der smarte 
Junge von Kinder Em-eukal, das 
bekannte Markenzeichen. Ver-
schmitzt lächelt das Maskottchen 

in seinem grün-rot-gelb  
gestreiften Shirt auch 
von der Packung der  
Kinder Em-eukal Gum- 
midrops – und zeigt 
Kindern und Erwachse- 
nen den Daumen hoch.  
Weitere Informationen 
über das Familienunter- 
nehmen Dr. C. SOLDAN  
und Kinder Em-eukal  
finden Sie im Internet  
unter www.soldan.com  
und www.kinder-em- 
eukal.de.

Wildkirschige Gummidrops 
für Groß und Klein

- Anzeige -
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(rgz). Ob beim Neubau oder bei einer Sanierung, viele Bauherren 
und Modernisierer würden am liebsten ausschließlich umweltfreund-
liche und wohngesunde Baustoffe einsetzen. Theoretisch sollte dies 
heute bei dem großen Angebot an Materialien möglich sein. In der 
Praxis lässt sich aber oftmals nicht eindeutig erkennen, welche Stoffe 
wirklich nachhaltig sind. Denn auch sogenannte Naturmaterialien 
müssen nicht zwangsläufig umweltschonend und wohngesund sein. 
Der Einsatz von Pestiziden etwa oder die Verwendung von Biozi-
den gegen Schädlingsbefall kann die Umweltbilanz mancher Öko-
Dämmstoffe sogar deutlich trüben. Auf der sicheren Seite ist man 
beispielsweise mit Hartschaum-Dämmungen aus Polyurethan.

Ratgeber zum nachhaltigen Dämmen
Auch für solche Dämmungen wird Rohöl benötigt, aber weit weni-
ger, als ein gut gedämmtes Haus während der Nutzungszeit an En-
ergie einspart. Beim Primärenergiebedarf - also der Gesamtbilanz für 
Rohstoffgewinnung, Herstellung, Transport und Verarbeitung am Bau 
- schneiden Polyurethan-Dämmsysteme wie etwa BauderPIR wesent-
lich besser ab als Mineralwolle und sogar um ein Mehrfaches besser 
als etwa Holzfaser. Mitverantwortlich dafür ist zum einen die sehr 
gute Wärmeschutzwirkung dieser Wärmedämmung, zum anderen ih-
re lange Lebensdauer. Ausführliche Informationen zum nachhaltigen 
Dämmen enthält beispielsweise der 56-seitige Bauherren-Ratgeber, 
der beim Verbraucherportal Ratgeberzentrale.de unter www.rgz24.
de/daemmen zum kostenlosen Download bereit steht.

Von Natur aus resistent gegen Schädlings- und Schimmelbefall
Behandlungen mit Schutzmitteln gegen Insekten und Mikroorganis-
men sowie Schimmelbelastungen können sich auch bei Dämmungen 
aus nachwachsenden Rohstoffen negativ auf die Gesundheit auswir-
ken. Polyurethan-Hartschaum ist dagegen von Natur aus resistent ge-
gen Schädlings- und Schimmelbefall und nimmt keine Feuchte auf. 
Im Falle eines Brandes bietet er zudem größtmögliche Sicherheit, 
da er weder glimmt noch schmilzt oder gar brennend abtropft. Er ist 
emissions- und schadstoffarm und somit eine gute Basis für ein ge-
sundes Lebensumfeld.

Wer seiner Familie ein gesundes Wohnumfeld bieten will, sollte bei der 
Auswahl der Materialien - etwa bei der Dämmung des Daches - genau 
hinschauen. Foto: djd/Paul Bauder/Image Source

Auf der sicheren Seite
Wohngesundheit: Auch bei Öko-Dämmstoffen sollten Bauherren genau hinsehen

Großes Haus 
in der Sietower Bucht (Müritz) mit Bootshaus 

zu verkaufen! 
Exposé anfordern unter: aga-gross@t-online.de

www.voss-holz.de

Tel. (03 83 22) 8 68

Fax 5 11 74

ãBaulistenholz bis 13 m Länge
ãBrettschichtholz+ Konstruktionsvollholz
ãNagelplattenbinder + Fertigabbund
ã3URýlholz, Rauhspund, Massivholzdielen
ãRiffelbohlen + Palisaden + Carports

An den Hellbergen ã 18461 Franzburg
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Baumschule und Grünanlagenbau
“Obstblüte” e. G.
Waldweg 9 · 18190 Sanitz · Tel (038209)242 + 336 · Fax (038209) 232
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 8 - 13 Uhr

O b   -
      

GalaBau Schingen GmbH
Garten-, Landschafts-, Straßenbau

Petschow | Zur Kösterbeck 22 | 18196 Dummerstorf | Tel. 038204 12042

-  Beseitigung von Rohrverstopfungen mit 24-Stunden-Service
-  Wartung und Einbau von Kleinkläranlagen, 
 Abscheideranlagen und Pumpenschächten
-  Dichtheitsprüfung mit Luft und Wasser
-  Pflege von Parkplatz und Grünanlagen
-  Winterdienst
-  Bau von Tank- und Waschplätzen
-  Pflasterarbeiten, Erdarbeiten
-  Straßeninstandsetzung

im Herbst
(akz-o) Im Herbst beginnt wieder der Endspurt bei der Gartenarbeit, denn dann 
ist die richtige Zeit für den Schnitt bei Sträuchern und Bäumen. Aber auch der 
Rasen benötigt Aufmerksamkeit und Pflege, um unbeschadet die kalten Tage 
zu überstehen. Brechen für den Rasen schließlich schwierige Zeiten an: die 
Temperaturen sinken, das Licht wird schwächer und Nässe macht sich breit. 
Liegengebliebenes Laub fördert zudem das Mooswachstum.
Größere Rasenflächen zu mähen war schon in den Sommermonaten nicht un-
bedingt ein Traumjob. Mit dem richtigen Mäher ändert sich das aber schnell, 
denn dann wird der Garten zum grünen Parcours, auf dem man gerne seine 
Runden dreht. 

Komfortabel und geländegängig zugleich 
Der geeignete fahrbare Untersatz dafür ist das neue MowCart 77 von McCul-
loch, die perfekte Symbiose aus Mulchmäher und Rasentraktor. Mit Leichtigkeit 
lässt es sich über den Rasen manövrieren und sorgt dabei neben jeder Menge 
Spaß beim Fahrer auch für beste Schnittergebnisse. Mit frischem Design und 
einem kraftvollen Briggs & Stratton 3105 Series Motor begeistert es alle Hob-
bygärtner, die beim Rasenmähen gerne rasant unterwegs sind. Im Komfort-Sitz 
hinter dem gepolsterten Lenkrad lässt es sich bequem sitzen. Mit einer Schnitt-
breite von 77 Zentimetern und dank des 5,7-Liter Tanks ist das der neue Gefährt 
für Einsätze auf größeren Rasenflächen bestens gewappnet. Die vier großen Rei-
fen bieten dafür optimale Traktion, hinterlassen aber keine Fahrspuren auf dem 
frisch gemähten Grün. Das Schnittgut kann in einem 150 Liter großen Fangkorb 
gesammelt werden. Weitere Informationen zu den Leistungsmerkmalen und 
dem umfangreichen Zubehör-Sortiment gibt es unter www.mcculloch.de.

Ideal für große Rasenflächen und enge Gartenbereiche
Wer das Fahrvergnügen vor der Winterpause ein letztes Mal genießen und sei-
nem Rasen etwas Gutes tun möchte, der entscheidet sich für das Mulchmähen. 

Die integrierte Mulchplatte zerkleinert den Grasschnitt so fein, dass er als natür-
licher Dünger auf der Rasenfläche verbleiben kann. Das kompakte Design und 
die hohe Wendigkeit sind die besonderen Stärken des neuen MowCart. So lässt 
es sich auch auf schwierigem Gelände sicher auf Kurs halten und das Mähgang 
für Mähgang.

Der Herbst kann kommen - Wendige Rasenpflege

Größere Rasenflächen zu mähen war bislang nicht unbedingt ein Traum-
job. Mit dem richtigen Mäher ändert sich das aber schnell, denn dann wird 
der Garten zum grünen Parcours, auf dem man gerne seine Runden dreht. 
 Foto: Rainer Sturm/pixelio.de/McCulloch/akz-o
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Mecklenburgische Autoversicherung:  
Kundenservice wird großgeschrieben

Eine Kfz-Versicherung soll die Autofahrer umfassend absichern und ihnen 
im Schadenfall schnell und unkompliziert helfen und das zu einem fairen 
Beitrag. Die Mecklenburgische Versicherungsgruppe bietet ergänzend zu 
den branchenüblichen Leistungen eine Verkehrsrechtsschutz-Versiche-
rung für 5,75 Euro im Monat (ab 1.10.2015) sowie eine Verkehrsunfall-
Versicherung ab 1,99 Euro im Monat an. Persönliche Beratung und Be-
treuung sind bei der Mecklenburgischen selbstverständlich.

Für den hannoverschen Versicherer steht der qualifizierte, persönliche 
Kontakt zum Kunden an erster Stelle: Über 800 hauptberufliche Agenturen 
deutschlandweit sind für ihre Versicherten da. Die Kundennähe und indivi-
duelle Beratung zahlen sich auch bei der Kfz-Versicherung aus: Jeder Ver-
sicherungsnehmer erhält für sein Fahrzeug das Absicherungskonzept, das 
seine individuellen Bedürfnisse berücksichtigt. So bezahlt er tatsächlich 
nur für das, was er benötigt. Und im Schadenfall hilft ihm seine Agentur 
vor Ort schnell und zuverlässig.
Die Mecklenburgische hat als Ergänzung zur Haftpflicht- und Kasko- 
Grundabsicherung eine Komfortdeckung im Angebot, die bis zu 20 zusätz-
liche Sicherheitsbausteine enthält. Dazu zählt zum Beispiel die Fahrer-Ver-
sicherung, die bei selbstverschuldeten Unfällen mit schweren Verletzungen 
des Fahrers unverzichtbar ist. Die Komfortdeckung beinhaltet außerdem 
eine erhöhte Versicherungssumme bei Personenschäden.
Zusätzlich hilft dem Autofahrer ein Auslandsschadenschutz bei unverschul-
deten Unfällen außerhalb Deutschlands. Noch mehr Sicherheit auf Reisen 
gewährleistet der Auto-Schutzbrief, den es in zwei Varianten gibt. Finanzi-
elle Sicherheit bei rechtlichen Auseinandersetzungen rund ums Auto bietet 
die Verkehrsrechtsschutz-Versicherung, und gegen die hohen Unfallgefah-
ren können sich Verkehrsteilnehmer mit einer Verkehrsunfall-Versicherung 
finanziell schützen; beide Produkte bietet die Mecklenburgische besonders 
günstig an.
Welche Extras für Autofahrer individuell nützlich sind, erfahren Interessier-
te in der Agentur der Mecklenburgischen: 
Hauptvertretung Werner Lichtwark.

Anzeige

Versicherungsbüro
INGE BÜTZOW & WERNER LICHTWARK e. K.

Bürozeiten: Mo. - Fr. 14.00 - 18.00 Uhr
 Di. und Do. 10.00 - 13.00 Uhr

KONZEPTION

DRUCK

GESTALTUNG

VERTEILUNG

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30 · www.wittich.de
e-mail: k.bunge@wittich-sietow.de · j.pfann@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Ich bin telefonisch für Sie da. 

KIRSTEN BUNGE
Telefon: 039931/57950 
Ihr persönlicher und telefonischer 
Ansprechpartner 

JENS PFANN
Telefon: 0171/97157 37

Obstanlage Lüssow 
links zwischen Stralsund und Negast informiert

Freundliche Obstbauern erwarten Sie.
Stralsunder Obstgut Eggert GbR

Am Obstgut 2, 18442 Lüssow, Tel./Fax 0 38 31/70 39 07

... heimisches Obst 
aus naturnahem Anbau

... heimisches Obst 
aus naturnahem Anbau

selber pflücken  
für den Eigenbedarf

Alle Früchte montags - freitags  
von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr

sonnabends von 9.00 bis 12.00 Uhr
sonntags geschlossen

Bei Obst Gefäße fürs Pflücken und den 
Heimtransport bitte mitbringen.

Bei Gemüse unsere Tüten verwenden.

Sehr beliebt, Kartoffeln selber buddeln wie 
aus Großvaters Garten, 
mehlig, fest, rot, gelb 500 g   0,45 €
Tomaten und Paprika 500 g  1,50 €
wieder grüne 
und gelbe Bohnen 500 g  1,50 €
Gladiolen je Stiel  0,75 €
Herbsthimbeeren und 
Brombeeren sehr viel 
Sonderpreis äußerst günstig 500 g  1,00 €
Tafeläpfel Elstar, Rubinette, 
Topaz, Runbinstar, Boskoop 
und Jonagold 500 g  0,40 €
Rosenkohl 500 g  0,60 €

alles solange der Vorrat reicht

Angebot im  
Fruchthof und an  

unseren Marktständen
Ganzjährig Tafeläpfel

Topaz, Reglindis, Boskoop, Elstar, Cox, Sham-
pion, Jonagored und Gala und für Allergiker 
Santana 500 g = 0,60 € über 10 kg 500 g = 0,50 €
Öffnungszeiten Fruchthof jetzt Montag - Freitag 
9.00 - 18.00 Uhr, Sonnabend 9.00 - 12.00 Uhr
Im Fruchthof eigene Produktion: 

  und Brombeeren 500 g  3,99 €
0,45 €
0,40 €
2,49 €
1,00 €

stets gefrostet Himbeeren, Brombeeren,  
Johannisbeeren rot und schwarz und Erdbee-
ren verschiedenen Abpackungen, z. B. 750 g

Dazu ein umfangreiches Angebot
an Obst, Gemüse & Getränken sowie alle 

Produkte, die man auch selber ernten kann.
Futter für fast alle Tierarten auch Weizen, 
Hafer, Raps, Mais Starter und Mastfutter 

immer sonnabends Räucherfisch
Besuchen Sie auch unseren Fruchthof im Obstgut

seh
r r

eic
hlich

Aus ei
genem Anbau

Jetzt Enten  und Gänse  bestellen.

Ihr Fachmann in der Region kompetent 
individuell 
fachgerecht 

Foto: BilderBox

Stück für Stück
zum Erfolg, 
mit uns!
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Brüning
Boddenstraße 2 · Ribnitz-Damgarten

Tel.: 03821/70 98 69-0

& Herder Str. 23 · Ribnitz-Damgarten
Tel.: 03821/62014

Unser LIEFERSERVICE

bis  
 

18334 Bad Sülze, Rosengarten 24
Leiterin: Jutta Hinterland
Tel./Fax: 03 82 29/8 02 38

Ihr Fachmann in der 
Regionkompetent 

individuell 
fachgerecht 

Foto: BilderBox


